
Rückert, Friedrich: 18. (1839)

1 In der natürlichen Religion geboren

2 Wird jeder Mensch, und nie geht sie ihm ganz verloren.

3 Ihm angezogen wird ein äußres Glaubenthum,

4 Das nimmt im Leben er wie einen Mantel um.

5 Er trag' es, weil er lebt; im Tode legt ers ab,

6 Da bleibt der Glauben ihm, den Gott ihm selber gab.
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